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Aktionär Best of Silver Miners Open-End-Basket-Zertifikat
Autor: Thorsten Welgen

26.000 Tonnen Silber wurden 2023 weltweit produziert (versus ca. 3.000 Tonnen Gold). Anders als 
beim Gold, das nur zu 10 bis 15 Prozent industriell verwendet wird, gehen über 50 Prozent der Silber- 
produktion an die Industrie: Härte, Formbarkeit, Lichtempfindlichkeit, Leitfähigkeit für Strom und Wärme, 
aber auch antibakterielle Eigenschaften machen Silber in vielen Anwendungsgebieten unentbehrlich. 
Neben Anwendungen in der Medizintechnik und Wasseraufbereitung verbrauchen auch Energiewende 
und Elektromobilität große Mengen des Edelmetalls: Es findet Verwendung in Solar-Paneelen, Photo- 
voltaikanlagen und in Hybrid- und Elektroautos.

Das Anlegermagazin „Der Aktionär“ hat mit dem Indexanbieter Solactive eine Anlagelösung entwickelt, 
mit der Anleger an einer positiven Wertentwicklung der Aktien einer Auswahl wichtiger Silberpro-
duzenten teilhaben können: das Open-End-Zertifikat auf den Best of Silver Miners Index mit der  
ISIN DE000DA0AB06 (Market Maker ist Morgan Stanley).

Fixer Aktienkorb von 10 Silber-Produzenten aus USA und Kanada

Sämtliche im Basket versammelten Unternehmen betreiben Silberminen oder sind in Geschäftsbereichen 
mit Bezug zur Exploration tätig. Für das Team des Aktionärs repräsentieren 10 Unternehmen den Sektor: 
Wheaton Precious Metals Corp (Kanada, aktuell 27 Prozent Gewichtung), Silvercorp Metals Inc (Kanada, 
13 Prozent), Pan American Silver (Kanada, 11 Prozent), SSR Mining Inc (Kanada, 11 Prozent), Hecla 
Mining (USA, 9 Prozent), Mag Silver (Kanada, 9 Prozent), Fortuna Silver Mines (Kanada, 6 Prozent), 
Endeavour Silver (Kanada, 6 Prozent), First Majestic Silver (Kanada, 5 Prozent) und Coeur Mining (USA, 
3 Prozent).

Im Aktienkorb werden keine Anpassungen vorkommen, daher verändern sich die Gewichtungen lediglich 
aufgrund von Kursschwankungen. Die aktuellen Gewichtungen können unter der ISIN des Index 
(DE000SL0DLW9) auf den Internetseiten von Solactive eingesehen werden. Das Währungsrisiko ist zu 
beachten und liegt zu nahezu 90 Prozent in einer Abschwächung des kanadischen Dollars gegenüber den 
Euro. Die Managementgebühr beträgt 0,6 Prozent p.a. Smarte Anleger handeln nach US-Opening zur 
deutlich engeren Geld-Brief-Spanne von 0,25 Prozent (0,02 Euro).

SIE SUCHEN INVESTMENTS  
MIT KAPITALSCHUTZ?

Jetzt mehr erfahren: 
www.sg-zertifikate.de/kapitalschutz

Entdecken Sie jetzt die neuen Kapitalschutz-Zertifikate  
von Société Générale

Werbung

https://easyeuwax.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/index-zertifikate/stuttgart/da0ab0
https://www.sg-zertifikate.de/kapitalschutz?utm_source=zertifikate_report&utm_medium=print_anzeige&utm_content=kapitalschutz&utm_campaign=derivate
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TUI mit 27-Prozent-Chance
Die TUI-Aktie (DE000TUAG505) hat sich nach einem sehr guten Jahr 2023 von ihren Oktober-Tiefs 
bei 4,36 Euro mittlerweile um etwa 50 Prozent gesteigert und handelt aktuell bei 6,38 Euro. Die Welt- 
tourismusorganisation UNWTO erwartet für 2024 ein Wachstum des internationalen Tourismus von zwei 
Prozent über dem Niveau von 2019. Zudem: Auf der TUI-Hauptversammlung nächste Woche entscheiden 
die Aktionäre über das Comeback nach Deutschland. CEO Ebel will Frankfurt (wieder) als Heimatbörse 
etablieren, nachdem nunmehr über 75 Prozent des Handels in Deutschland abgewickelt werden. Damit 
würde die TUI-Aktie ein Aspirant für den MDAX werden.

Die Anlage-Idee: Wer von einer Fortsetzung der positiven Entwicklung in der Tourismusbranche ausgeht 
und risikobewusst agiert, könnte sich auf aktuellem Niveau in der TUI-Aktie engagieren. Mit einem  
Bonus-Zertifikat lässt sich das Kursrisiko des Direktinvestments in die Aktie reduzieren, denn hier sorgt 
eine Barriere für einen Teilschutz und ermöglicht somit attraktive Renditen auch bei fallenden und seitwärts 
tendierenden Aktienkursen.

Abgesehen von Dividendenzahlungen wird der direkte Kauf der TUI-Aktie ausschließlich bei einem 
Kursanstieg der Aktie eine positive Rendite ermöglichen. Mit Bonus-Zertifikaten mit oder ohne Cap können 
Anleger nicht nur bei einem Kursanstieg der Aktie, sondern auch bei stagnierenden oder fallenden Kursen 
Jahresbruttorenditen im zweistelligen Prozentbereich erzielen.

Die Funktionsweise: Wenn die TUI-Aktie bis zum Bewertungstag des Zertifikates niemals die Barriere bei 
4,00 Euro berührt oder unterschreitet, dann wird das Bonus-Zertifikat mit Cap am 27. Juni 2025 mit dem 
maximalen Rückzahlungsbetrag in Höhe von 8,80 Euro zurückbezahlt.

Die Eckdaten: Das Société-Générale-Bonus-Zertifikat mit Cap (ISIN: DE000SU6XRV2) auf die TUI-Aktie 
verfügt über ein Bonuslevel und Cap bei 8,80 Euro. Der Cap definiert den maximalen Auszahlungs- 
betrag des Zertifikates. Die bis zum Bewertungstag, dem 20. Juni 2025, aktivierte Barriere befindet sich bei  
4,00 Euro. Beim TUI-Aktienkurs von 6,38 Euro konnten Anleger das Zertifikat mit 6,88 Euro erwerben.

Die Chancen: Da das Zertifikat derzeit mit 6,88 Euro gekauft werden kann, ermöglicht es bis zum Juni 
2025 einen Bruttoertrag von 27,9 Prozent (entspricht 20,1 Prozent pro Jahr), wenn der Aktienkurs bis zum 
Bewertungstag niemals um 37,2 Prozent auf 4,00 Euro oder darunter fällt.

Die Risiken: Berührt die TUI-Aktie bis zum Bewertungstag die Barriere bei 4,00 Euro und die Aktie notiert 
am Bewertungstag unterhalb des Caps, dann erhalten Anleger für jedes Zertifikat eine TUI-Aktie ins Depot 
geliefert. Wird diese Aktie unterhalb von 6,88 Euro, dem Kaufkurs des Zertifikates verkauft, dann wird das 
Investment einen Kapitalverlust verursachen.

Werbung

https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/bonus-zertifikate/stuttgart/su6xrv
https://www.onemarkets.de/webinare?etcc_cmp=Webinare&etcc_med=Newsletter&etcc_par=ZertifikateReport


Werbung der Landesbank Baden-Württemberg

Bereit für Neues

Nicht an der Qualität sparen:
Discount-Zertifikate  
made in Germany.
Jetzt mehr erfahren unter www.LBBW-markets.de/discountzertifikate. 

Bitte beachten Sie den veröffentlichten produktbezogenen Prospekt, der unter www.LBBW-markets.de/prospekte 
abgerufen werden kann. Die Billigung des Prospekts ist nicht als Befürwortung der angebotenen oder zum Handel 
an einem geregelten Markt zugelassenen Wertpapiere zu verstehen. Potenzielle Anleger sollten den  Prospekt lesen, 
bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um die potenziellen Risiken und Chancen der Entscheidung, in die Wert-
papiere zu investieren, vollends zu verstehen. Sie sind im Begriff, ein Produkt zu erwerben, das nicht einfach ist  
und schwer zu verstehen sein kann.

http://www.lbbw-markets.de/discountzertifikate
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Novo Nordisk – defensiver Einstieg auf Allzeithoch
Autor: Thorsten Welgen

Novo Nordisk (DK0060534915) hat abermals alle Analystenschätzungen übertroffen: CEO Lars Fruergaard 
Jorgensen präsentierte am 31.1.24 eine Umsatzsteigerung um 36 Prozent auf 232,2 Mrd. dänische 
Kronen (ca. 31,1 Mrd. Euro), mehr als 5 Prozent über Konsensus. Verkaufsschlager sind Ozempic, das  
Diabetes-Medikament, sowie das Abnehm-Medikament Wegovy. Allein dessen Erlöse stiegen 2023 um 
über 400 Prozent auf 31,4 Mrd. Kronen (ca. 4,2 Mrd. Euro). In beiden Märkten hat Novo Nordisk eine 
starke Position (Diabetes ca. 33 Prozent Weltmarktanteil, Adipositas-Therapie > 50 Prozent), wenngleich 
Eli Lilly beim letzteren zulegt. Wer auf dem aktuellen Kursniveau von einem Direktinvestment in die Aktie 
zurückschreckt, kann mit Zertifikaten defensiv einsteigen.

Discount-Strategien mit 8,8 oder 9,4 Prozent Puffer (Juni / September) 

Das Discount-Zertifikat der BNP Paribas (ISIN DE000PC1SD94) bietet beim Preis von 100,65 Euro einen 
Puffer von 8,8 Prozent. Aus dem Höchstbetrag (Cap) von 800 dänischen Kronen ergibt sich bei gleich-
bleibenden Wechselkursen eine Renditechance von ca. 6,60 Euro oder 16,9 Prozent p.a., sofern der 
Schlusskurs am 21.6.24 zumindest auf Höhe des Caps liegt. Barausgleich in jedem Szenario.

Das baugleiche Produkt mit längerer Laufzeit gibt’s von SG unter der ISIN DE000SW3S9N1: Bei einem 
Preis von 98,29 Euro beläuft sich das Renditepotenzial bei konstanten Wechselkursen auf ca. 8,90 Euro 
oder 14,2 Prozent p.a., sofern die Aktie am 21.9.24 auf oder über 800 Kronen handelt, andernfalls erfolgt 
hier eine Aktienlieferung.

Wechselkursgesicherte Bonus-Strategie mit 27,1 Prozent Puffer (Dezember) 

Das Quanto-Bonus-Zertifikat mit Cap der HVB mit der ISIN DE000HD0CHB6 ist mit einem Bonusbetrag 
und Cap von 850 Kronen (durch Wechselkurssicherung 1:1 in Euro) ausgestattet. Sofern die Barriere 
bei 600 Kronen bis zum 20.12.24 niemals berührt oder unterschritten wird, erhalten Anleger den Bonus- 
und Höchstbetrag; andernfalls einen Barausgleich in Höhe des Schlusskurses. Beim Kaufpreis von  
783,44 Euro (komfortables Abgeld!) liegt der maximale Gewinn bei 66,56 Euro bzw. 8,8 Prozent p.a.

ZertifikateReport-Fazit: Die Anlageprodukte sprechen alle Aktienanleger an, die nahe der Allzeithochs 
nicht auf weiter steigende Kurse setzen wollen, sondern sich gegen kleinere Rücksetzer absichern und 
bereits in einer Seitwärtsphase der Aktie interessante Jahresrenditen generieren wollen.

Mit einschätzbarem Risiko zum Erfolg.
Mit Capped Bonus-Zertifikaten von HSBC.
Den Basisprospekt sowie die Endgültigen Bedingungen und die Basisinformationsblätter erhalten Sie unter www.hsbc-zertifikate.de. 
Die Billigung des Basisprospekts durch die BaFin ist nicht als ihre Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen. Wir empfehlen Interessenten und 
potenziellen Anlegern den Basisprospekt und die Endgültigen Beding-ungen zu lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um sich möglichst umfassend 
zu informieren, insbesondere über die potenziellen Risiken und Chancen des Wertpapiers. Sie sind im Begriff, ein Produkt zu erwerben, das nicht einfach ist und 
schwer zu verstehen sein kann.

https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/discount-zertifikate/stuttgart/pc1sd9
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/discount-zertifikate/stuttgart/sw3s9n
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/bonus-zertifikate/stuttgart/hd0chb
https://www.hsbc-zertifikate.de/home/produkte/anlagezertifikate/bonus-zertifikate.html
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Disney verringert Streaming-Verluste – Aktie zieht an
Autor: Thorsten Welgen

Die Aktie von Disney (ISIN US2546871060) zog nach Veröffentlichung der Q1-Ergebnisse deutlich an:  
Insbesondere die hohen Besucherzahlen in den Themenparks sorgten für das Plus; der Gewinn pro Aktie 
lag mit 1,22 US-Dollar deutlich über dem des Vorjahreszeitraums (0,99 US-Dollar), mit dessen Wieder-
holung die meisten Analysten gerechnet hatten. Bei einem in etwa konstanten Umsatz von 23,5 Mrd. 
US-Dollar zeigten Kostensenkungen Wirkung; zudem konnten im zukunftskritischen Streaming-Geschäft 
(Disney+) die Verluste von knapp 1 Mrd. US-Dollar auf ein Minus von 138 Mio. US-Dollar gedrückt werden. 
Wer davon ausgeht, dass der positive Trend dieses Jahr anhält, positioniert sich mit komfortablen Sicher-
heitspuffer auf eine Seitwärtsbewegung der Aktie.

Discount-Strategie mit 11,9 Prozent Puffer (Juni) 

Das Discount-Zertifikat der HVB mit der ISIN DE000HC38H24 und einem Cap bei 100 US-Dollar bringt 
beim Kaufpreis von 88,62 Euro und konstanten Wechselkursen einen Gewinn von ca. 4,20 Euro oder  
12,3 Prozent p.a., sofern die Aktie am 21.6.24 mindestens auf Höhe des Caps schließt. Barausgleich in 
allen Szenarien.  

Discount-Strategie mit 14,2 Prozent Puffer (September) 

Die baugleiche Strategie mit längerer Laufzeit gibt’s von Morgan Stanley mit der ISIN DE000ME57KZ8 
für 86,21 Euro. Schließt die Aktie am 20.9.24 auf oder oberhalb des Caps von 100 US-Dollar, sind bei 
konstanten Wechselkursen 6,60 Euro (= 12 Prozent Rendite p.a.) drin. Immer Barausgleich.

Capped-Bonus-Strategie mit 28,5 Prozent Puffer (Dezember)

Das Bonus-Zertifikat mit Cap der BNP Paribas (ISIN DE000PC1VN97) ist mit einem Bonusbetrag und 
Cap von 110 US-Dollar ausgestattet. Sofern die Barriere bei 75 US-Dollar (Puffer 28,5 Prozent) bis zum 
20.12.24 nie verletzt wird, gibt’s den Höchstbetrag in Euro umgerechnet. Beim Kaufpreis von 93,54 Euro 
liegt der maximale Gewinn bei 8,55 Euro oder 10,5 Prozent p.a. Attraktives Pricing: Das Zertifikat handelt 
mit einem deutlichen Abgeld aktuell 7 Prozent günstiger als die Aktie.

ZertifikateReport-Fazit: Disney hat den Markt positiv überrascht – wer von einer Fortsetzung des positiven 
Trends ausgeht, aber nicht auf steigende Aktienkurse setzen will, nutzt Discount- und Bonus-Zertifikate, 
um zweistellige Renditen im Seitwärtstrend zu erzielen und sich zugleich gegen moderate Rücksetzer 
abzusichern. Ein Wechselkursrisiko (=Aufwertung des Euro vs. US-Dollar) ist zu beachten.

Impressum: "ZERVUS" Kozubek & Schaffelner OG,  Linzerstrasse 82a,  A -3003 Gablitz, 
Tel.: +43 (0)676 719 23 95, E-Mail: info@zertifikatereport.de, Herausgeber Walter Kozubek, 
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weder Anlageberatung, Empfehlung oder Aufforderung zum Kauf oder Verkauf der jeweiligen Wertpapiere, Geldmarktinstrumente oder Derivate, noch die 
Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgend einer Art dar. Für die Richtigkeit der Daten wird keine Haftung übernommen. Für den Inhalt jener 
Internetseiten, die mit dieser Homepage verlinkt sind, wird keine Haftung übernommen. Börsengeschäfte beinhalten Risiken, die Ihnen bewusst sein müssen, 
welche die Konsultierung eines professionellen Anlageberaters oder Finanzdienstleisters erforderlich machen. Bitte wenden Sie sich vor Tätigung irgendeiner 
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https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/discount-zertifikate/stuttgart/hc38h2
https://easyeuwax.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/discount-zertifikate/stuttgart/me57kz
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/bonus-zertifikate/stuttgart/pc1vn9

